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Pützjens Maat is anjesaat
Die Vorbereitungen sind auf der Zielgeraden
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CDU Beuel informiertCDU Beuel informiertCDU Beuel informiertCDU Beuel informiertCDU Beuel informiert

Wohnungsbau in Beuel? Fehlanzeige
Sämtliche Neubaugebiete, deren Verfahren 2020 liefen, sind bis heute unbebaut

SPD Beuel informiertSPD Beuel informiertSPD Beuel informiertSPD Beuel informiertSPD Beuel informiert

SPD Beuel fordert Klartext von der Deutschen Bahn
Verzögerungen beim S13-Ausbau sorgen für Frust und Unsicherheit

Was haben das Beueler Stadtor
am Kommentalweg, der Wohn-
park II in Vilich-Müldorf, die ehe-
malige Zirkusfläche Siegburger
Straße, die Landwirtschaftskam-
mer Roleber sowie das Gärtne-
reigelände am Landgrabenweg
gemeinsam? Für diese Flächen
in Beuel liefen bereits vor der
letzten Kommunalwahl Bebau-
ungsplan-Verfahren. Doch Bau-
kräne drehen sich an keinem der

Standorte. Die Verfahren wurden
durch die aktuelle Mehrheits-aktuelle Mehrheits-aktuelle Mehrheits-aktuelle Mehrheits-aktuelle Mehrheits-
koalitionkoalitionkoalitionkoalitionkoalition im Stadtrat und in der
Bezirksvertretung beendet, jah-beendet, jah-beendet, jah-beendet, jah-beendet, jah-
relang vertagtrelang vertagtrelang vertagtrelang vertagtrelang vertagt oder erhielten
eine umfangreiche Neuplanungeine umfangreiche Neuplanungeine umfangreiche Neuplanungeine umfangreiche Neuplanungeine umfangreiche Neuplanung.
Neben dem langen Zeitverlust
sind in den vergangenen Jahren
zudem die Baukosten sowie die
Bauzinsen gestiegen. Die Folgen
spüren alle Beuelerinnen und
Beuler in Form von Mieterhö-

hungen. Durch fehlenden Neu-
bau an Wohnungen verknappt
sich das Angebot an Wohnungen
erheblich bei gleichbleibender
hoher Nachfrage. „Das ist ein
desaströses Ergebnis von fünf
Jahren ideologiegetriebener Po-
litik in Beuel“, fasst Marco Ru-
dolph, Sprecher der Beueler
CDU-Fraktion zusammen und
fordert Politikwechsel beim
Wohnungsbau: „In den nächs-

ten Jahren müssen wir sämtli-
che Bebauungsplan-Verfahren
endlich finalisieren, damit Woh-
nungen für Jung und Alt gebaut
werden.“ Auch bei den einfachen
Verfahren nach Paragraph 34
BauGB müsse die Stadtverwal-
tung Bauanträge schneller prü-
fen. Dafür wird sich Guido Déus,
Fraktionsvorsitzender der CDU-
Ratsfraktion, einsetzen.

Stefan Oebel

Ende: CDU Beuel informiert

Die erneute Die erneute Die erneute Die erneute Die erneute VVVVVerzögerung beimerzögerung beimerzögerung beimerzögerung beimerzögerung beim
Ausbau der S13 in Richtung Ob-Ausbau der S13 in Richtung Ob-Ausbau der S13 in Richtung Ob-Ausbau der S13 in Richtung Ob-Ausbau der S13 in Richtung Ob-
erkassel ist aus Sicht der SPDerkassel ist aus Sicht der SPDerkassel ist aus Sicht der SPDerkassel ist aus Sicht der SPDerkassel ist aus Sicht der SPD
Beuel ein deutliches Beuel ein deutliches Beuel ein deutliches Beuel ein deutliches Beuel ein deutliches Alarmsignal.Alarmsignal.Alarmsignal.Alarmsignal.Alarmsignal.
Besonders der komplette Abriss
und Neubau der Landgrabenweg-
Brücke, der bisher nicht einmal
im offiziellen Bauzeitplan der Deut-
schen Bahn auftaucht, wirft große
Fragen auf.
Dass ein so verkehrsrelevanter

Eingriff mit erwartbaren Umleitun-
gen und Verkehrschaos für Beuel-
Süd in den bisherigen Planungen
nicht berücksichtigt wurde, zeugt
von mangelnder Transparenz und
unzureichender Kommunikation
seitens der Bahn.
Die SPD Beuel kritisiert zudem
die Perspektive, dass mit einem
Baubeginn im Abschnitt Süd
frühestens ab 2027 gerechnet wird

und die Hauptarbeiten nicht vor
2030 starten sollen. Die Deutsche
Bahn hat keinen verlässlichen
Plan für diesen zentralen Abschnitt
der Bonner Nahverkehrsinfra-
struktur.
SPD-Bezirksverordneter SPD-Bezirksverordneter SPD-Bezirksverordneter SPD-Bezirksverordneter SPD-Bezirksverordneter Alexan-Alexan-Alexan-Alexan-Alexan-
derderderderder-F-F-F-F-Frrrrrank Pank Pank Pank Pank Paulaulaulaulaul sagt dazu: „Diese
Verzögerungen sind ein fatales
Signal für die Verkehrswende in
unserer Region. Wir brauchen

endlich einen klaren Zeitplan und
transparente Informationen von
der Deutschen Bahn. Die Men-
schen in Beuel erwarten zu Recht,
dass sie frühzeitig informiert und
in die Planungen einbezogen wer-
den. Unabhängig davon setzen wir
uns weiterhin dafür ein, dass das
Seilbahnprojekt so schnell wie
möglich umgesetzt wird.“

Martin Hennicke

Ende: SPD Beuel informiert



Wir in Beuel | 21. Jahrgang | Nr. 17 | Freitag, 29. August 2025 | Kw 35 | Rautenberg Media 3

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn e.....     VVVVV.....

Staustadt Bonn

Amerikanischer Star-Organist in Beuel
Stephen Tharp gibt Orgelkonzert in St. Josef

Die Ausgangslage für den Auto-
verkehr in unserer Stadt hat sich
in den letzten 5 Jahren massiv
verschlechtert. Das Stauaufkom-
men ist in Bonn im Jahr 2024 im
Vergleich zum Vorjahr erheblich
höher geworden. Waren es in 2023
noch 40 Stunden, stand jeder Au-
tofahrer in Bonn 2024 schon 46
Stunden im Stau. Von Platz 10 ist
die Stadt Bonn damit auf Platz 8
der staureichsten Städte Deutsch-

lands aufgerückt. Die durch Stau
verursachten Kosten stiegen pro
Bonner Fahrer auf 435 Euro. Dazu
beigetragen hat der hohe Anteil
von Autofahrern an der Anzahl von
täglich 140.000 Personen, die zur
Arbeit in die Bundesstadt pendel-
ten und dort auf eine relativ
schwache Straßen Infrastruktur
und eine im Kern autofeindliche
Politik der grün-roten Mehrheit
im Stadtrat trafen. Denn die Fahrt

von den Außenbereichen zur In-
nenstadt wurde und wird von Ob-
erbürgermeisterin Katja Dörner
und ihrer grün-roten Ratsmehr-
heit Autofahrern systematisch er-
schwert und verlängert. Der BBB
will ideologisch begründete Pro-
jekte wie z.B. die Reduzierung von
Fahrspuren auf Hauptverkehrsstra-
ßen und die Sperrung des City-
rings rückgängig machen. Der
dogmatischen Forderung von Grü-

nen, SPD und Linken nach der flä-
chendeckenden Einführung von
Tempo 30 im gesamten Stadtge-
biet erteilt der BBB eine klare
Absage. Er will das in den 1980er-
Jahren eingeführte und bis heute
bewährte System von 30er-Zonen
in Wohngebieten, die über ein leis-
tungsfähiges, übergeordnetes
Hauptverkehrsstraßennetz ver-
bunden sind, beibehalten.

Johannes Schott

Ende: Aus der Arbeit der Partei Bürger Bund Bonn e. V.

Am Sonntag, 31. August, gastiert
um 19 Uhr Stephen Tharp, einer
der berühmtesten amerikani-
schen Organisten, in St. Josef Beu-
el. Auf seinem Programm stehen

Werke von J.S. Bach, C. Franck,
G. Baker sowie eine Symphonie
für Orgel des früheren Organisten
von Notre Dame, Pierre Coche-
reau.

Der Eintritt beträgt 12 Euro an
der Abendkasse.
Weitere Informationen gibt es

unter
www.internationale-
orgelkonzerte.de.

Stephen TharpStephen TharpStephen TharpStephen TharpStephen Tharp
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Pützjens Maat is anjesaat
Die Vorbereitungen sind auf der Zielgeraden
„Pützjens Maat is anjesaat“ heißt
es jedes Jahr am zweiten Wochen-
ende im September (12 bis 16. Sep-
tember) und immer wieder können
sich die Besucher der beliebten Groß-
kirmes auf Platzneuheiten, aber auch
auf viele Jahrmarktsklassiker freu-
en. Längst haben die Vorbereitun-
gen rund um das Marktgelände be-
gonnen. Anfang August sind die Mit-
arbeitenden des Leistungszentrums
Märkte der Bonner Stadtverwaltung
vorübergehend in die Markthalle am

Bericht der TitelseiteBericht der TitelseiteBericht der TitelseiteBericht der TitelseiteBericht der Titelseite

Wenn das Wetter mitspielt, werden an den fünf Kirmestagen wiederWenn das Wetter mitspielt, werden an den fünf Kirmestagen wiederWenn das Wetter mitspielt, werden an den fünf Kirmestagen wiederWenn das Wetter mitspielt, werden an den fünf Kirmestagen wiederWenn das Wetter mitspielt, werden an den fünf Kirmestagen wieder
mehr als eine Million Besucher erwartet.mehr als eine Million Besucher erwartet.mehr als eine Million Besucher erwartet.mehr als eine Million Besucher erwartet.mehr als eine Million Besucher erwartet.

Holzlarer Weg umgezogen. So sind
die Wege zu den Marktwiesen kurz,
denen derzeit ihr Hauptaugenmerk
gilt, denn das beliebte Volksfest wird
traditionell von der Stadt Bonn or-
ganisiert. Die Vermessung für den
Aufbau der rund 170 Fahrgeschäfte
und Kirmesbuden auf dem Hauptge-
lände und die Markierung der Stell-
plätze mit rund sechs Kubikmetern
Sägespäne sind gemacht. Insgesamt
werden auf der Veranstaltungsflä-
che von ca. 80.000 Quadratmetern

rund 500 Geschäfte Pützchens Markt
zu einem Erlebnis für Jung und Alt
machen. Auch den traditionellen Plu-
utenmarkt, der an den Ursprung der
Traditionskirmes erinnert, wird es
natürlich wieder am alten Standort
geben. Neu auf dem Kirmesplatz in
Pützchen ist das spektakuläre Fahr-
geschäft „Maximus the ride“, das
ganz im Stil des alten Rom gestaltet
ist. Das barrierefreie Riesenrad „Eye-
catcher“ wurde erst 2025 in Betrieb
genommen. Mit einer Höhe von 55
Metern, einer aufwendigen Illumi-
nation sowie einer Thematisierung
im edlen Beach-Club-Stil wird es die
Blicke der Besucher*innen auf sich
ziehen.
„Gladiator“ nennt sich ein Propel-
ler, der zum ersten Mal zu Gast in
Pützchen ist. Der 58 Meter lange
riesige Arm dreht sich frei um eine
horizontale Achse - an jedem Ende
eine freischwingende Gondel, die
jeweils zehn Personen Platz bietet.
Hoch hinaus geht es auch bei der 47
Meter hohen Pützchens-Markt-Neu-
heit „Excalibur“. Die Gondeln der

XXL-Schaukel segeln mit bis zu 20
Passagieren in einem Winkel von
120 Grad gen Erde und sorgen so für
eine gehörige Portion Nervenkitzel.
Wer sich richtig durchschütteln las-
sen will, kann das nicht nur in den
genannten Fahrgeschäften, sondern
auch bei etlichen anderen Marktbe-
schickern. Sehen lassen kann sich
auch wieder das Veranstaltungs-pro-
gramm. Zur Eröffnung am Kirmes-
freitag (5. September) ab 15 Uhr in
der Bayern-Festhalle spielen die bei-
den jungen rheinischen Bands „De
Köbesse“ und „CologneUnplugged“
auf. Oberbürgermeisterin Katja Dör-
ner wird den traditionellen Fassan-
stich übernehmen, Bezirksbürger-
meister Guido Pfeiffer die Ehrengäs-
te begrüßen. Zum 13. Mal wird
zudem am Eröffnungstag ab 13:30
Uhr der Festumzug über das Kirmes-
gelände ziehen, der gemeinsam von
der Bezirksverwaltungsstelle Beuel
der Stadtverwaltung, dem Freundes-
kreis Pützchens Markt sowie den
Schausteller*innen organisiert wird.
wm
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bis Ende August, auf Markisen, u.a. wie Abb.19%

Fünf Konzertabende im September
Das Beethovenfest Bonn ist zu Gast im Pantheon

Den Schlusspunkt der Beethovenfest-Konzerte im Pantheon setzt dasDen Schlusspunkt der Beethovenfest-Konzerte im Pantheon setzt dasDen Schlusspunkt der Beethovenfest-Konzerte im Pantheon setzt dasDen Schlusspunkt der Beethovenfest-Konzerte im Pantheon setzt dasDen Schlusspunkt der Beethovenfest-Konzerte im Pantheon setzt das
Streichquartett „Brooklyn Rider“. Foto: ptStreichquartett „Brooklyn Rider“. Foto: ptStreichquartett „Brooklyn Rider“. Foto: ptStreichquartett „Brooklyn Rider“. Foto: ptStreichquartett „Brooklyn Rider“. Foto: pt

Das Bonner Beethovenfest hat sich
die besondere Aura des Pantheon
dieses Jahr gleich fünf außerge-
wöhnliche Konzertabende ausge-
sucht. Am 2. September treffen
zwei Grenzsprenger aufeinander:
der vielseitige Percussionist Bern-
hard Schimpelsberger und das
„vision string quartet“, das von
Pop bis Klassik alles beherrscht.
Gemeinsam schaffen sie ein kre-
atives Ausnahmeerlebnis.
Am 12. September präsentiert
Ausnahmepianist Fabian Müller
die wildeste Beethoven-Klavier-
sonate, Sinnbild des musikali-

schen Sturms und Drangs: Die
„Pathétique“, gefolgt von drei
Sonaten völlig anderen Charak-
ters. Danae Dörken und Pascal
Schumacher sind am 17. Septem-
ber zu Gast.
Gläsern, transparent und hypno-
tisch klingt die von Ihnen gespiel-
te Musik von Philip Glass, arran-
giert für Vibrafon und Klavier -
perfekt für einen stimmungsvol-
len Abend im Pantheon.
Musik, die von der bedrückenden
Atmosphäre der Sowjetunion zu
sprechen scheint - am 18. Sep-
tember steht im Zentrum Schosta-

kowitschs berühmte Kammersin-
fonie, ein Requiem für ihn selbst.
Multitalent und Genresprenger
Giorgi Gigashvili trifft dabei am
Flügel auf das „East-West Cham-
ber Orchestra“ unter der Leitung
von Rostislav Krimer. Und am 27.
September denkt schließlich das

Streichquartett „Brooklyn Rider“
im Pantheon musikalisch über
amerikanische Bürgerschaft nach:
Ein Thema, das aktueller nicht sein
könnte.
Infos zum weiteren Pantheon Pro-
gramm sowie Onlinetickets gibt
es unter www.pantheon.de. wm
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Abflussmessungen im Bonner Kanalnetz
Zwischen dem 1. September und
10. Oktober lässt das Tiefbauamt
der Stadt Bonn wieder gesetzlich
vorgeschriebene Abflussmessun-
gen im Bonner Kanalnetz ausfüh-
ren.
Das Land NRW hat die Stadt Bonn
wie jede andere Kommune ver-
pflichtet, diese so genannten Ka-
librierungen regelmäßig vorzu-
nehmen. Daher werden in dem
genannten Zeitraum erneut in ver-
schiedenen Straßen im Bonner
Stadtgebiet Abwasserleitungen,
Regenrückhaltebecken und Stau-
raumkanäle eingestaut. Folgen-
de Bereiche sind vorgesehen:

• Melbweg (Ippendorf/Stadtbe-
zirk Bonn)

• Saalestraße (Ippendorf/Stadt-
bezirk Bonn)

• Auf dem Oelsfeld (Mehlem/
Stadtbezirk Bad Godesberg)

• Südunterführung (Bonn-Zen-
trum)

• Rastenweg (Ramersdorf/
Stadtbezirk Beuel)

• F r ied r i ch-Wi lhe lm-St raße
(Gronau/Stadtbezirk Bonn)

Leider können aus betrieblichen
und witterungsbedingten Grün-
den keine genauen Zeitangaben
zu den Kalibrierungen gemacht
werden. Das Tiefbauamt bittet um

Verständnis.
Die Stadtverwaltung weist
Hauseigentümer*innen darauf
hin, dass es aufgrund der Kalib-
rierung zu einem Rückstau im an-
geschlossenen Kanalsystem
kommt. Dies entspricht dem nor-
malen Betriebszustand eines Ka-
nalnetzes bei starken Regenfäl-
len. Bei ausreichender Sicherung
des Kellers oder tiefer liegender
Räume vor Rückstau aus dem Ka-
nalnetz ist ein Eindringen von
Wasser jedoch nicht möglich.
Da die Schäden bei Kellerüberflu-
tungen beträchtlich sein könnten,
sind die Hauseigentümer*innen

nach § 14 Abs. 3 der städtischen
Entwässerungssatzung grund-
sätzlich dazu verpflichtet, alle
Ablaufstellen unterhalb der Rück-
stauebene (Straßen- oder Gelän-
deoberkante) zu sichern. Sofern
ein Haus nicht über entsprechen-
de Schutzvorrichtungen verfügt,
rät die Stadt den
Eigentümer*innen, sich an ein ört-
liches Sanitärfachunternehmen zu
wenden. Dort ist zu erfahren, wie
man sich wirkungsvoll gegen
Rückstau aus dem Kanalnetz
schützen kann oder ob vorhande-
ne Einrichtungen unzureichend
sind.
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Familienquiz auf Pützchens Markt
Im Mittelpunkt stehen das Volksfest und die Hl. Adelheid

Collegium Cantandi Bonn swingt und rockt das Pantheon
Seit vielen Jahren macht das Col-
legium Cantandi Bonn, ein en-
gagierter Kammerchor mit
derzeit 29 Sängerinnen und Sän-
gern, die rheinische Chorszene
um einiges bunter. Mit einem
Repertoire, das von Renais-
sance, Klassik, Oper und Ope-
rette, über Medleys und Schla-
ger der 20er Jahre bis zu inter-
nationalen Folk Songs und Jazz
Standards reicht, gibt es für das
Publikum regelmäßig eine mu-
sikalische Entdeckungsreise -
von Opernchören bis geistli-

chen, aber auch modernen Wer-
ken ist alles dabei.
Highlights? Davon gibt es viele!
Unter Anderem wurde Verdis Na-
bucco in der Kölner Philharmo-
nie mitgestaltet, mehrfach wur-
de mit dem WDR am Mikrofon
gestanden. Im vergangenen Jahr
hat der Chor im Concertgebouw,
Amsterdam bei einem Filmmu-
sikkonzert mitgewirkt. Chorrei-
sen führten quer durch Europa -
Musik verbindet eben.
Ob auf Konzertreisen, in Fern-
seh- und preisgekrönten Rund-

funkproduktionen oder mit ih-
ren diversen CDs: die Cantandis
zeigen, dass sie viele verschie-
dene Stile drauf haben. Sie las-
sen sich nicht auf eine Richtung
festlegen. Im Gegenteil: sie lie-
ben den Reiz des Unbekannten
und lassen sich gern herausfor-
dern. Dabei wird stimmliche Viel-
falt und Wandlungsfähigkeit mit
passgenauer Intonation verbun-
den. Das ist das Markenzeichen.
Musikalischer Motor ist seit
mehr als 25 Jahren Heinz Walter
Florin - Dirigent, Pianist und

Komponist mit Ohr fürs Detail
und Herz für Harmonien.
Und jetzt? Mit dem aktuellen
Programm werden swingende
liebgewordene Evergreens der
Filmmusik sowie rockige Titel
gefeierter Rock- und Popgrup-
pen wie ABBA und Queen und
bekannter Popsänger ins rechte
Licht gesetzt.
Im Pantheon, Siegburger Str. 42,
in Bonn am Sonntag, 28. Sep-
tember. Beginn ist um 16:30 Uhr.
Kontakt:
www.collegiumcantandibonn.de

Pützchens Markt zählt mit rund
einer Million Besucher*innen
jährlich zu den größten Volks-
festen im Rheinland. Doch nur
wenige kennen die Ursprünge
des Festes. Genau hier setzt das
interaktive Familienquiz an:
Große und kleine
Besucher*innen können spiele-
risch entdecken, wie Pützchens
Markt entstanden ist, welche
Rolle die Heilige Adelheid spielt
und ob das Wasser des „Brünn-

chens“ tatsächlich Wunder be-
wirkt. Das Quiz findet am Sams-
tag, Sonntag und Montag (13.
bis 15. September) jeweils von
12 bis 19:30 Uhr rund um das
Brünnchen in Pützchen, neben
der Wallfahrtskapelle statt. Die
Teilnahme ist kostenlos und am
Ende winkt ein Dreh am Glücks-
rad mit attraktiven Preisen.
Zudem wird der zentrale Stand
am Brünnchen durch einen zwei-
ten Stand des Vereins für Men-

schenwürde und Demokratie er-
gänzt. Passend zum Wochenen-
de der Kommunalwahl steht in
diesem Jahr das Thema Men-
schenwürde im Fokus - ein An-
liegen, das auch der Heiligen
Adelheid am Herzen lag. Das
Quiz ist erstmals auch digital
über die kostenlose App „Ac-
tionbound“ spielbar. Einfach den
QR-Code vor Ort scannen oder
in der App nach „PüMa Quiz
2025“ suchen und loslegen.

Die Aktion, die 2024 mit großem
Zuspruch startete, wird von zahl-
reichen Partnern unterstützt,
darunter das Katholische Fami-
lienzentrum Am Ennert, das Ka-
tholische Bildungswerk Bonn,
der Freundeskreis Pützchens
Markt, das Bonifatiuswerk so-
wie die Volksbank Köln Bonn.
Das LVR-Institut für Landeskun-
de und Regionalgeschichte stellt
zudem historisches Foto- und
Filmmaterial bereit. wm
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Liebevolle & kompetente Betreuung daheim T: 0228 / 76 37 49 60

Betreuung · Unterstützung · Haushaltshilfe
–  Herzliche & menschliche Betreuung zu Hause als 

Alternative zum Heim: die sog. 24 h Betreuung
–  Schnelle Vermittlung durch hohe Personalbreite
–  Persönlicher Ansprechpartner für reibungslosen 

Ablauf – auch nach Anreise der Betreuungskraft

www.SorglosZuhause.com
in Niederkassel-Mondorf 

Pützchens Markt 2025
Vorbereitungen rund um das Marktgelände beginnen
Rund einen Monat vor Pützchens
Markt (12. bis 16. September) ha-
ben die Vorbereitungen rund um
das Marktgelände begonnen.
Anfang August haben die Mitar-
beitenden des Leistungszentrums
Märkte der Bonner Stadtverwal-
tung ihr Büro aus dem Stadthaus
vorübergehend in die Markthalle
am Holzlarer Weg verlegt. So sind
die Wege zu den Marktwiesen

kurz, denen in den nächsten Wo-
chen ihr Hauptaugenmerk gilt.
Denn das beliebte Volksfest wird
traditionell von der Stadt Bonn
organisiert.
Derzeit bereiten die Mitarbeiten-
den das Veranstaltungsgelände
für die Aufbauarbeiten vor, ver-
messen die Flächen für die rund
170 Fahrgeschäfte und Kirmesbu-
den auf dem Hauptgelände und

markieren diese mit rund sechs
Kubikmeter Sägespäne.
Unterdessen ist mit dem Bayern-
zelt bereits das erste Geschäft
auf den Marktwiesen eingetrof-
fen. Eine Reihe von
Schausteller*innen werden
bereits im August anreisen und
mit dem Aufbau ihrer Geschäfte
beginnen. Hauptaufbauzeit sind
erfahrungsgemäß die letzten bei-
den Wochen vor der Eröffnung,
also ab Ende August. Einige Ge-
schäfte stehen auch wieder bis
kurz vor Pützchens Markt auf an-
deren Kirmesplätzen und werden
deshalb noch später erwartet.
Die Traditionskirmes bietet 2025
sieben Neuheiten und wieder vie-
le Jahrmarkt-Klassiker. Informa-
tionen zur aktuellen Ausgabe des
Volksfestes und seiner Geschich-
te gibt es auf der städtischen In-
ternetseite unter www.bonn.de/
puetzchens-markt.
Anwohnende können Durchfahrts-Anwohnende können Durchfahrts-Anwohnende können Durchfahrts-Anwohnende können Durchfahrts-Anwohnende können Durchfahrts-
bescheinigungen beantragenbescheinigungen beantragenbescheinigungen beantragenbescheinigungen beantragenbescheinigungen beantragen
Während des Volksfestes wird es
rund um das Marktgelände Ein-
schränkungen für den Verkehr
geben. Die Straßen und das Um-
feld des Festgeländes werden auch
in diesem Jahr während der
Markttage von Freitag, 12., bis
Dienstag, 16. September, gesperrt
sein. Für den Durchgangsverkehr
ist das Gelände bereits ab Diens-
tag, 9. September, zu.
Um den Bereich befahren zu kön-
nen, müssen Gewerbetreibende,
deren Kunden und alle, die An-
wohnende besuchen wollen, eine

Bescheinigung im Fahrzeug ha-
ben. Bewohner*innen der ge-
sperrten Straßen können alterna-
tiv auch ihren Personalausweis
vorzeigen, um zu passieren.
Die Bescheinigung kann per Onli-
ne-Formular unter www.bonn.de/
anwohnerbescheinigung, telefo-
nisch unter 0228 / 77 3025 oder
persönlich bei der Straßenver-
kehrsbehörde (Bürgerdienste, Ab-
teilung Verkehrslenkung) im
Stadthaus, Berliner Platz 2, Pas-
sage, beantragt bzw. abgeholt
werden.
Gesperrt sind folgende Straßen:Gesperrt sind folgende Straßen:Gesperrt sind folgende Straßen:Gesperrt sind folgende Straßen:Gesperrt sind folgende Straßen:
Adelheidisplatz, Alte Schulstraße,
Am Karmelkloster, Am Weiden-
bach, Blankenbergweg, Bröhl-
weg, Everhardstraße, Friedenstra-
ße, Zufahrt Gesamtschule, Glück-
straße, Haberbitze, Hasertstraße,
Holzlarer Weg, Im Blankert, Im
Bonnet, Kapitelshof, Karmeliter-
straße, Marktstraße, Modestus-
straße, Monheimstraße, Müldor-
fer Straße zwischen Siegburger
Straße und Ortsumgehung Bech-
linghoven, Mutter-Barat-Straße,
Pfarrer-Marten-Straße, Rhedens-
traße, Rosenbach, Rottlandstra-
ße, Sebastianusstraße, Siegbur-
ger Straße zwischen Am Herz-
Jesu-Kloster und Im Herrengar-
ten, Stegerwaldstraße, Vinzenz-
straße, Von-Ketteler-Straße, Wil-
helm-Flohe-Straße.
Wichtige freie Straßen sind die
Sankt-Augustiner-Straße (B56),
Pützchens Chaussee, Hauptstra-
ße und Reinold-Hagen-Straße
(Ortsumgehung Bechlinghoven).
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Zwei Flakgranaten aus dem Zweiten Weltkrieg
abtransportiert

Anzeige

Das 1. Troisdorfer Weinfest -
Zeit zum Feiern und Genießen!

28. - 31. August 2025 | Stadthalle Troisdorf

Vier Tage. Fünf Weinregionen.
Unendlich gute Stimmung.
Troisdorf bekommt endlich sein
eigenes Weinfest - und das wird
richtig gefeiert! Vom 28. bis 31.
August verwandelt sich die
Stadthalle in eine stimmungs-
volle Genussmeile. Hier trifft
edler Wein auf gute Musik, le-
ckeres Essen und gesellige
Sommerabende.
Das erwartet euch beim 1.Das erwartet euch beim 1.Das erwartet euch beim 1.Das erwartet euch beim 1.Das erwartet euch beim 1.

TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer WWWWWeinfest:einfest:einfest:einfest:einfest:
• Weine von ausgewählten

Winzern aus den Regionen
MoselMoselMoselMoselMosel, PfalzPfalzPfalzPfalzPfalz, NaheNaheNaheNaheNahe, Rhein-Rhein-Rhein-Rhein-Rhein-
hessenhessenhessenhessenhessen und Pays d’OcPays d’OcPays d’OcPays d’OcPays d’Oc (Süd-
frankreich) - mit allem, was
Rebe & Keller zu bieten ha-
ben

••••• Herzhaftes vom GrillHerzhaftes vom GrillHerzhaftes vom GrillHerzhaftes vom GrillHerzhaftes vom Grill & knus-
priger Flammkuchen als per-
fekte Grundlage

••••• Coole SoundsCoole SoundsCoole SoundsCoole SoundsCoole Sounds - Beats & Vibes

zum Mitschwingen und Fei-
ern

••••• Lässige Lässige Lässige Lässige Lässige AtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäre mit vie-
len Sitzmöglichkeiten - und
genug Platz zum Tanzen & An-
stoßen

••••• Sommerabende in bester Ge-Sommerabende in bester Ge-Sommerabende in bester Ge-Sommerabende in bester Ge-Sommerabende in bester Ge-
sellschaftsellschaftsellschaftsellschaftsellschaft - Genuss, Musik
und gute Laune mitten in
Troisdorf

Eintritt frei - Stimmung garan-Eintritt frei - Stimmung garan-Eintritt frei - Stimmung garan-Eintritt frei - Stimmung garan-Eintritt frei - Stimmung garan-
tiert!tiert!tiert!tiert!tiert!

WWWWWo:o:o:o:o: Stadthalle Troisdorf
WWWWWann:ann:ann:ann:ann: 28.-31. August 2025
• Donnerstag, 28.08.2025 |

15:00 - 22:00 Uhr
• Freitag, 29.08.2025 | 15:00

- 24:00 Uhr
• Samstag, 30.08.2025 | 13:00

- 24:00 Uhr
• Sonntag, 31.08.2025 | 12:00

- 18:00 Uhr
Eine herzliche Einladung zum
Genießen, Lachen und Feiern!

Bei Bauarbeiten an der rechts-
rheinischen Bahnstrecke in Beu-
el sind am Montagnachmittag,
18. August, zwei deutsche Flak-
granaten aus dem Zweiten Welt-
krieg gefunden worden. Am
Abend konnte der Kampfmittel-
beseitigungsdienst bei der Be-
zirksregierung Düsseldorf die
Kampfmittel abtransportieren.
Gegen kurz nach 15 Uhr hatte

ein Bauunternehmen die Feuer-
wehr Bonn über den Fund an den
Gleisen im Bereich der Straße
Auf dem Grendt informiert. Der
Kommunale Ordnungsdienst
übernahm den Einsatz, sperrte
den Fundort in einem Radius von
100 Metern ab und sperrte die
Straße Auf dem Grendt im Ab-
schnitt zwischen Neustraße und
Im Johdorf für den Verkehr.

Gegen 20 Uhr erreichte der
Kampfmittelbeseitigungsdienst
(KBD) die Einsatzstelle. Die bei-
den Granaten mussten nicht
entschärft werden. Sie wurden
in eine spezielle Trage gelegt
und mit Hilfe eines Krans des
Technischen Hilfswerks, das
zwischenzeitlich zur Unterstüt-
zung hinzugezogen wurde, vom
Gleisbereich auf die Brücke Auf

dem Grendt gehoben. Von dort
wurden die beiden Kampfmittel
in Spezialboxen des KBD gelegt
und mit dem Fahrzeug des KBD
abtransportiert.
Der Einsatz für den Kommuna-
len Ordnungsdienst endete ge-
gen 20:45 Uhr. Um diese Zeit
wurde die Straße Auf dem
Grendt wieder für den Verkehr
geöffnet.
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Noch eine Uraufführung im Marabu
Zusammenleben, weltweite Krisen und Geld machen sind die Themen

„Come a little closer“, der Versuch um ein vernünftiges Miteinander.„Come a little closer“, der Versuch um ein vernünftiges Miteinander.„Come a little closer“, der Versuch um ein vernünftiges Miteinander.„Come a little closer“, der Versuch um ein vernünftiges Miteinander.„Come a little closer“, der Versuch um ein vernünftiges Miteinander.
Fotos: tmFotos: tmFotos: tmFotos: tmFotos: tm

Ein Probenfoto des Tanztheaters „Silent calling“, dessen UraufführungEin Probenfoto des Tanztheaters „Silent calling“, dessen UraufführungEin Probenfoto des Tanztheaters „Silent calling“, dessen UraufführungEin Probenfoto des Tanztheaters „Silent calling“, dessen UraufführungEin Probenfoto des Tanztheaters „Silent calling“, dessen Uraufführung
bevorsteht.bevorsteht.bevorsteht.bevorsteht.bevorsteht.

Am 19. September wird die Tanzthe-
ater-Produktion „Silent Calling“,
eine Koproduktion von Theater Ma-
rabu, Beethovenfest Bonn und The-
ater Bonn, erstmals auf der Marabu-
bühne, Beuel, Kreuzstraße 16 auf-
geführt. In einer Club-Party-Atmos-
phäre aus elektronischen Samples
und Beats schaffen drei
Performer*innen mit Tanzstilen der
Hip Hop Kultur und Contact Improvi-
sation Momente, die ganz wider-

sprüchliche Gefühle hervorrufen.
Momenten des Verbundendseins mit
Anderen folgen Momente der Tren-
nung und Vereinzelung. Momente
der Nähe wechseln zu Momenten
der Distanz. Und mittendrin in die-
sem Resonanzraum: das Publikum,
das eingeladen ist, sich aktiv zu be-
teiligen und sich zu begegnen und
wahrzunehmen. Die Aufführungen (ab
12 Jahren) sind am 19. und 21. Sep-
tember, jeweils um 18 Uhr, am 22.

September um 10 und 12 Uhr sowie
am 23. September um 10 Uhr.
Nach der Uraufführung Ende August
steht auch wieder die neue Produk-
tion des Jungen Ensemble Marabu
(JEM) „Come a little closer“ (ab 15
Jahren) auf dem Programm. Die vie-
len globalen Krisen sind eine Zer-
reißprobe für die Welt und das Zu-
sammenleben der Menschen. Man
spürt die Fliehkräfte, die die Gesell-
schaft spalten und das Zusammen-
leben belasten, ganz unmittelbar und
persönlich. Das stresst und macht
Angst. Umso mehr braucht es Mo-
mente, die einander näherbringen,
damit man sich festhalten kann und
nicht auseinanderdriftet, wie die Ster-
ne im Universum. Das JEM macht
sich auf die Suche nach den Ge-
schichten, die Halt geben gegen die
Fliehkräfte da draußen, die den
Feindseligkeiten, dem Hass und der
Gewalt etwas entgegensetzen und
daran erinnern, was es heißt, ein
Mensch zu sein. Die Aufführungen
des Stücks sind am 24. September,
19 Uhr und 25. September, 10 Uhr.

„Be rich or die trying“ ist eine inter-
aktive Performance zum Kapitalis-
mus (ab 13 Jahren). Einladung zur
ersten Start-Up-Pitch-Party. „Wir
gründen und ohne euch kein Moos.
Macht euch bereit für die Party eu-
res Lebens! Wir lassen die Korken
knallen, denn klotzen und nicht kle-
ckern ist hier die Devise. Geld haben
kommt schließlich von Geld ma-
chen!“ Das Ensemble zelebriert die
Show mit unverschämter Ironie.
Bleibt nach 60 vergnüglichen Minu-
ten die hochaktuelle Frage, wie viel
oder wie wenig Geld die Demokra-
tie verträgt. Termine sind am 28.
September, 18 Uhr sowie am 29.
September, 10 Uhr. Nach der Vor-
stellung von „be rich or die trying“
am 28. September findet um 19 Uhr
ein Gespräch zum Thema „Geld und
Klasse - Was macht Geld mit uns?“
mit der Journalistin, Autorin und
Moderatorin Mareice Kaiser statt.
Ticketreservierung über die Home-
page www.theater-marabu.de;
mail@theater-marabu.de; Tel. 0228/
433 97 59. wm
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SERVICE-WOHNEN 
FÜR SENIOREN

THE FLAG LINZ AM RHEIN, Linzhausenstraße 1a, 53545 Linz am Rhein
monika.wagner@the-flag.de, Telefon +49 151 634 628 75, www.senior-linz.de

AB
640€

Eigenständig 

      wohnen. 
Gemeinschaftlich

    leben.

Die „Köwi“ wurde verschönert
Legales Graffitisprühen in Limperich

Ein Teilstück des Projekts zeigt den Dorfplatz, die LiKüRa-Prinzessin, dasEin Teilstück des Projekts zeigt den Dorfplatz, die LiKüRa-Prinzessin, dasEin Teilstück des Projekts zeigt den Dorfplatz, die LiKüRa-Prinzessin, dasEin Teilstück des Projekts zeigt den Dorfplatz, die LiKüRa-Prinzessin, dasEin Teilstück des Projekts zeigt den Dorfplatz, die LiKüRa-Prinzessin, das
Brünnchen und die Limpericher Kirchen.Brünnchen und die Limpericher Kirchen.Brünnchen und die Limpericher Kirchen.Brünnchen und die Limpericher Kirchen.Brünnchen und die Limpericher Kirchen.

Das jugendliche Team bestand ausDas jugendliche Team bestand ausDas jugendliche Team bestand ausDas jugendliche Team bestand ausDas jugendliche Team bestand aus
einem Dutzend Künstlerinnen undeinem Dutzend Künstlerinnen undeinem Dutzend Künstlerinnen undeinem Dutzend Künstlerinnen undeinem Dutzend Künstlerinnen und
Künstlern. Hier (v. l.) Leander, Oli-Künstlern. Hier (v. l.) Leander, Oli-Künstlern. Hier (v. l.) Leander, Oli-Künstlern. Hier (v. l.) Leander, Oli-Künstlern. Hier (v. l.) Leander, Oli-
via und Antonia.via und Antonia.via und Antonia.via und Antonia.via und Antonia.

Vor einigen Jahren wurde die
den Finkenberghang stützende
Bruchsteinmauer in Limperich an
der Königswinterer Straße durch
eine Betonwand ersetzt. Seit-
dem zierte zwischen Weinberg-
weg und Finkenbergstraße über
77 mal 4 Meter nackter grauer
Beton das Bauwerk, lediglich
zeitweise aufgelockert durch ein
wenig Grün. Nicht unbedingt ein
schöner Anblick. Das sah auch

der Bürgerverein Limperich
(BVL) so, der sich nachhaltig für
eine Verschönerung einsetzte.
Um das Projekt durchzuführen
waren zunächst die städtische
Verwaltung zu überzeugen und
die Finanzierung zu regeln.
Nachdem Letzterem der Förder-
verein der Sparkasse KölnBonn
zugesagt hatte, ging es ganz
schnell. Graffitikünstler des Ver-
eins „Arts four love e. V.“ über-

nahmen die Organisation, Aus-
bildung und Betreuung der jun-
gen und jugendlichen
Künstler*innen. Start war am 4.
August: Vormittags Ausbildung,
Technik lernen und Probesprü-
hen, nachmittags Motivsuche
und das über die gesamte Wo-
che. Wichtig war dabei vor al-
lem, den „Azubis“ die Angst vor
der Sprühdose zu nehmen. Bei
der Suche nach Motiven war
Sonja Baumgarten vom BVL mit
einer Tour durch das Dorf behilf-
lich. Nachdem zunächst an der
Ecke Finkenbergstraße geübt
wurde, machten sich ab 11. Au-
gust ein Dutzend junge Men-
schen an die Arbeit. Es gab zwar
Hilfestellung durch die Profis,
aber Vorgaben wurden nicht ge-
macht: Jeder sollte etwas Eige-
nes auf die Wand bringen. Und
da fehlte es nicht an Ideen! Zu
sehen sind die Limpericher Kir-
chen, der Weinberg, das Kardi-
nal-Frings-Gymnasium (KFG) mit

dem blauen Affen, die LiKüRa-
Prinzessin, der Hund Jonny faul
in der Sonne liegend und im Hin-
tergrund grüßt der Drachenfels
nach Limperich. Aufmersame Be-
trachter wissen jetzt auch, wo
die bekannten Bands „Quer-
beat, Druckluft und Knallblech“
entstanden sind, nämlich im Lim-
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Anzeige

Internationaler Glanz in der denkmalgerecht sanierten
Beethovenhalle
Die Saison 2025/2026 des Beethoven Orchester Bonn

Nach denkmalgerechter Sanie-
rung feiern die Bonner Bürger*
innen im Dezember 2025 die mit
Spannung erwartete Wiederer-
öffnung der Beethovenhalle. Mit
großer Entdeckerfreude wenden
sich Bonns Generalmusikdirektor
(GMD) Dirk KaftanDirk KaftanDirk KaftanDirk KaftanDirk Kaftan und das Bee-Bee-Bee-Bee-Bee-
thoven Orchester Bonnthoven Orchester Bonnthoven Orchester Bonnthoven Orchester Bonnthoven Orchester Bonn (BOB) an
ihr Publikum. Hochkarätige
Künstler*innen wie die Welt-
klassegeigerin Patricia Kopat-Patricia Kopat-Patricia Kopat-Patricia Kopat-Patricia Kopat-
chinskajachinskajachinskajachinskajachinskaja (mit Bartóks 2. Violin-
konzert), der begnadete Gitar-
rist Miloš KaradaglicMiloš KaradaglicMiloš KaradaglicMiloš KaradaglicMiloš Karadaglic (mit dem
gefeierten Gitarrenkonzert
Concierto de Aranjuez) oder
Shootingstar Anastasia KAnastasia KAnastasia KAnastasia KAnastasia Kobe-obe-obe-obe-obe-
kinakinakinakinakina (mit dem elegischen Cel-
lokonzert von Edward Elgar)
kommen nach Bonn, um ge-
meinsam mit dem BOB einzig-
artige musikalische Momente
zu erschaffen.
In der Gesprächskonzertreihe Im
Spiegel nähert sich das BOB mit
dem in Bonn aufgewachsenen
Schauspieler Matthias BrandtMatthias BrandtMatthias BrandtMatthias BrandtMatthias Brandt
und viel Musik dem Thema „Hei-
mat“ an, u. a. mit Schumanns
Rheinischer Sinfonie. Und Mo-
deratorin Bettina BöttingerBettina BöttingerBettina BöttingerBettina BöttingerBettina Böttinger und
Stardirigentin AlondrAlondrAlondrAlondrAlondra de laa de laa de laa de laa de la
ParraParraParraParraParra untersuchen die Bal-
lettmusik Petruschka von Igor
Strawinski. Bei allem Gefühl
für wegweisende Orchesterer-
lebnisse pflegt das BOB mit
der Konzertreihe «Hofkapelle»«Hofkapelle»«Hofkapelle»«Hofkapelle»«Hofkapelle»
auch die historische historische historische historische historische Aufführungs-Aufführungs-Aufführungs-Aufführungs-Aufführungs-
praxispraxispraxispraxispraxis: In der sehenswerten Bad

Godesberger Redoute und im Kur-
haus Bad Honnef gibt es Musik
aus Beethovens Bonner-Jahren. In
der Reihe »Pur«»Pur«»Pur«»Pur«»Pur« blickt das BOB
hinter die Kulissen großer Klassi-
ker wie der 5. Sinfonie von Bee-
thoven, der Sinfonie Nr. 101 Die
Uhr von Haydn und der Sinfonie
Nr. 3 Schottische von Mendels-
sohn Bartholdy. Natürlich bleibt
das BOB den großen Event-Tradi-
tionen treu: Klassik!Picknick,
Weihnachtskonzert, Neujahrskon-
zert (9. Sinfonie von Beethoven),
Karnevalskonzert, BaseCamp
Neue Musik sowie ein mitreißen-
des Gastspiel mit der Kölschrock-
Band BRINGSBRINGSBRINGSBRINGSBRINGS in Hückelhoven run-
den das Jahresprogramm ab. Jun-
gen Zuhörenden jeden Alters er-
öffnet das BOB mit den beliebten
Sitzkissen-, Kinder-, Familien- und
Jugendkonzerten die aufregende

Welt der Musik. (Neu-)Abonnen-(Neu-)Abonnen-(Neu-)Abonnen-(Neu-)Abonnen-(Neu-)Abonnen-
tententententen erhalten neben PreisrabattenPreisrabattenPreisrabattenPreisrabattenPreisrabatten
(bis zu 25%) ein exklusives exklusives exklusives exklusives exklusives VVVVVororororor-----
buchungsrechtbuchungsrechtbuchungsrechtbuchungsrechtbuchungsrecht (vom 28.08. bis
03.09.2025), um sich die begehr-
ten Plätze (z. B. für das Wiederer-
öffnungskonzert am 16.12.2025 in
der Beethovenhalle) zu sichern.
Karten und Karten und Karten und Karten und Karten und Abonnements:Abonnements:Abonnements:Abonnements:Abonnements:
Theater- und Konzertkasse
Windeckstr. 1
53111 Bonn
Tel.: 0228 77 80 08
theaterkasse@bonn.de
www.beethoven-orchester.de
Kasse im Schauspielhaus
Am Michaelshof 9
53177 Bad Godesberg
Tel.: 0228 77 80 22

Klimafreundlich ins Konzert:Klimafreundlich ins Konzert:Klimafreundlich ins Konzert:Klimafreundlich ins Konzert:Klimafreundlich ins Konzert:
BOB-Konzertkarten gelten am
Konzerttag als Ticket im gesamten

VRS-Gebiet (ab vier Stunden vor
Konzertbeginn bis Betriebsschluss)

Das komplette Jahresprogramm:Das komplette Jahresprogramm:Das komplette Jahresprogramm:Das komplette Jahresprogramm:Das komplette Jahresprogramm:
www.beethoven-orchester.de
Änderungen vorbehalten.

pericher KFG. Selbst der Ritt
Napoleons auf den Finkenberg
vom 6. November 1811, bei dem
angeblich auf der Kuppe eine
Eiche gepflanzt wurde und die
aktuelle Postleitzahl 53227 wur-
den dargestellt. Bei der „Ein-
weihung“ des Projekts kamen

auch die jungen Künstler*innen
zu Wort. Sie fanden es ganz toll,
dass es möglich war in Beuel
etwas Derartiges durchzuführen.
Die meisten hatten so etwas
noch nie gemacht und waren
sehr froh über den Workshop von
Arts four Love: „Dabei haben wir

viel gelernt und es hat einen
Riesenspaß gemacht!“ Das be-
stätigten auch die Geschwister
Antonia (13) und Olivia (10), die
durch ihre Mutter von dem Pro-
jekt erfahren hatten sowie Lean-
der (13), der im Internet fündig
wurde.

Das erste große Graffitiprojekt
in Beuel ist gelungen. Bleibt zu
hoffen, dass sich keine Graffi-
tischmierer daran austoben Zum
Abschluss gab es für die Organi-
satoren etwas Typisches aus
Limperich: Rotwein vom Finken-
berg. wm
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Freundeskreis Püzchens Markt informiert
So wie jedes Jahr steht der
Freundeskreis-Püzchens-Markt-
Pavillon wieder während der
Aufbauphase am Freundeskreis
Platz auf dem Markt-Gelände.
Die Sitzungen des Vorstands fin-
den bis zum Marktbeginn immer
montags von 18 bis 20 Uhr dort
statt. Der 2. Stellvertretende
Vorsitzende des Freundeskrei-
ses, Hubert Markmann (Hupper-
mann), hat den Stand für die
Nutzung durch den Vorstand und
in der übrigen Zeit für die Ver-
einsmitgliedern und auch Nicht-
mitglieder sowie Kirmesfreun-
den zur Verfügung gestellt zum
Verweilen und den Aufbau zu
beobachten.
Jahrespin und KalenderJahrespin und KalenderJahrespin und KalenderJahrespin und KalenderJahrespin und Kalender
Der Jahres-Pin „40 Jahre Octo-

pussy“ (5 Euro) und Pützchens-
Markt-Kalender 2026 (10 Euro)
können am Pavillon und wäh-
rend Pützchens Markt auch am
Kinderkarussell „Biene Maja“
(links neben dem Riesenrad)
oder am Schießwagen Sterzen-
bach (rechts neben der Wilden
Maus) gekauft werden.
Volksfest „en miniature“ imVolksfest „en miniature“ imVolksfest „en miniature“ imVolksfest „en miniature“ imVolksfest „en miniature“ im
Evangelischen Gemeindezen-Evangelischen Gemeindezen-Evangelischen Gemeindezen-Evangelischen Gemeindezen-Evangelischen Gemeindezen-
trumtrumtrumtrumtrum
Am Kirmes-Samstag und -Sonn-
tag präsentieren jeweils von 12
bis 20 Uhr Hobbybastler aus dem
gesamten Bundesgebiet
nunmehr zum 13. Mal ihre Kir-
mesmodelle. Die Besucher/innen
des Pützchens Markt können
dort die vielfältigen Volksfest-
miniaturen bewundern und be-

staunen. Die Ausstellung befin-
det sich in unmittelbarer Nähe
des Festplatzes im Evangeli-
schen Gemeindezentrum des
Nommensenkirche („Blaues
Haus“), Holzlarer Weg/Ecke Am
Weidenbach 21. Der Eintritt zu
dieser sehenswerten Ausstel-
lung ist kostenlos.
Pützchens-Markt-Fotos gesuchtPützchens-Markt-Fotos gesuchtPützchens-Markt-Fotos gesuchtPützchens-Markt-Fotos gesuchtPützchens-Markt-Fotos gesucht
für Fotokalender 2027für Fotokalender 2027für Fotokalender 2027für Fotokalender 2027für Fotokalender 2027
Der Freundeskreis Pützchens
Markt veranstaltet auch wieder
einen Fotowettbewerb für die Er-
stellung des Jahreskalender
2027. Alle Fotografinnen und Fo-
tografen sind bereits jetzt auf-
gerufen, beim laufenden Pütz-
chens Markt 2026 Fotos zu ma-
chen. Ziel des Wettbewerbs ist
es, qualitativ hochwertige Bil-

der mit Bezug zum Pützchens
Markt zu erhalten.
Bis zu fünf Fotos können ab 17.
September über die Mailadres-
se kalender@freundeskreis-
puetzchensmarkt.de eingereicht
werden. Einsendeschluss ist der
30. April 2026. Die Teilnahme-
bedingungen gibt es auf der Ho-
mepage www.freundeskreis-
puetzchensmarkt.de.
Alle Gewinner erhalten kosten-
los zwei Kalender.
Des Weiteren ziert das erste Ge-
winnerfoto das Cover des Jah-
reskalenders 2027. Der Einsen-
der / die Einsenderin erhält zu-
sätzlich als Preis einen Rund-
flug ab Hangelar über Bonn und
die Umgebung in einem zweisit-
zigen Motor-Flugzeug.

Kammerkonzert in der Dornbuschkirche
Holzlar. Am Freitag, 5. Septem-
ber, wirkt ein neues Streichor-
chester bei einem Kammerkon-
zert in der Evangelischen Kir-

che Bonn-Holzlar mit. Werke
der Romantik und Spätroman-
tik stehen auf dem Programm.
Neben den Streichern werden

Klavier und Gesang zu hören
sein.
Das Konzert unter der Leitung
von Kirsten Hartmann beginnt

um 18 Uhr in der Dornbuschkir-
che, Dahlienweg 4. Bei freiem
Eintritt sind Spenden am Aus-
gang willkommen.
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Kanalbau in der Kreuzstraße

Mehr als ein Verkehrsmittel - 200 Jahre Fahrrad

Das Tiefbauamt der Stadt Bonn
saniert ab Dienstag, 26. August,
den Abwasserkanal in der
Kreuzstraße im Beueler Zen-
trum.
Es werden zuerst sieben Stra-
ßenabläufe inklusive Rohrlei-
tungen in offener Bauweise er-
neuert. Im Anschluss wird der

Kanal grabenlos durch den Ein-
zug eines Schlauchliners sa-
niert. Die Arbeiten werden vor-
aussichtlich Ende Oktober fer-
tiggestellt sein.
Durch schlechtes Wetter oder
unvorhersehbare Hindernisse
im Untergrund kann es zu Be-
einträchtigungen im Bauablauf

kommen.
Die Kreuzstraße wird während
der Bauzeit vollgesperrt, Um-
leitungen werden ausgeschil-
dert. Fuß- und Radverkehr kön-
nen den Baustellenbereich zu
jeder Zeit auf dem Gehweg pas-
sieren. Die Baukosten betragen
insgesamt etwa 170.000 Euro.

Holzlar. In der Septembersit-
zung des Frauenkreises der
Evangelischen Kirchengemein-
de Bonn-Holzlar gibt Ulla Pabst
Einblicke in die Geschichte des

Fahrradfahrens. Ein besonderer
Schwerpunkt gilt dabei dem
Thema „Frauenemanzipation“.
Wie sehr das Fahrradfahren die
Gleichstellung von Mann und

Frau befördert hat, ist in der
Vergangenheit häufig überse-
hen worden. Der Nachmittag
am Mittwoch, 10. September,
im Gemeinderaum der Dorn-

buschkirche, Dahlienweg 4,
trägt dazu bei, das Verkehrs-
mittel Fahrrad auch aus dieser
Perspektive zu betrachten. Be-
ginn ist um 15 Uhr.
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Wallfahrt zu Ehren der Hl. Adelheid
Tägliches Programm in der Wallfahrtswoche

Wallfahrtskapelle und BrünnchenWallfahrtskapelle und BrünnchenWallfahrtskapelle und BrünnchenWallfahrtskapelle und BrünnchenWallfahrtskapelle und Brünnchen
in Pützchen. Nach der Legendein Pützchen. Nach der Legendein Pützchen. Nach der Legendein Pützchen. Nach der Legendein Pützchen. Nach der Legende
beendete die Hl. Adelheid hier einebeendete die Hl. Adelheid hier einebeendete die Hl. Adelheid hier einebeendete die Hl. Adelheid hier einebeendete die Hl. Adelheid hier eine
lange andauernde Dürre. Foto: wmlange andauernde Dürre. Foto: wmlange andauernde Dürre. Foto: wmlange andauernde Dürre. Foto: wmlange andauernde Dürre. Foto: wm

Pützchen. Mit einem feierlichen Er-
öffnungsgottesdienst in der Wall-
fahrtskirche beginnt am Samstag,
30. August, um 17 Uhr, die jährliche
Wallfahrtswoche zu Ehren der Hl.
Adelheid in Pützchen. Die Woche
steht unter dem Thema „Adelheid -
Brauchen wir heute noch Heilige?“
Da die Hl. Adelheid auch Stadtpatro-
nin Bonns ist, wird die Votivkerze
von Oberbürgermeisterin Katja Dör-

ner entzündet. Musikalisch beglei-
tet wird der Gottesdienst durch den
Ennert-Vocalis-Chor. Anschließend
zieht die Gemeinde zur Weihe des
Brünnchens (das „Pützchen“), wo
danach ein kleiner Empfang statt-
findet. Das Programm der Wallfahrt-
stage setzt sich am Sonntag, 31.
August, um 11 Uhr, mit der Familien-
messe der Pfarreiengemeinschaft
fort, musikalisch gestaltet durch den

Christ König Kinderchor. Ab 10 Uhr
sind die Gläubigen gegen eine klei-
ne Spende zum Frühstück ins Pfarr-
zentrum eingeladen. Um 17 Uhr fin-
det eine Konzertandacht mit dem
Kammerchor an St. Adelheid & Solis-
ten mit Cello, Harfe und Orgel in der
Wallfahrtskirche statt. Leitung: Seel-
sorgebereichskirchenmusikerin Ma-
rita Hersam. Am Montag, 1. Sep-
tember, pilgern um 15 Uhr Kinder-

gärten aus Beuel zum Brünnchen,
wo den Jüngsten die Geschichte der
Hl. Adelheid erzählt wird. Es folgt die
Frauenwallfahrt am Dienstag, 2. Sep-
tember, 15 Uhr, mit einer Hl. Messe
der Kath. Frauengemeinschaft St.
Adelheid (kfd), die ihr 105-jähriges
Bestehen feiert. Nach dem Gottes-
dienst lädt die kfd ins Pfarrzentrum
bei Kaffee und „Prummetaat“ zu Be-
gegnung und Gespräch ein. Gleich-
zeitig gibt es auf der Bühne ein klei-
nes Unterhaltungsprogramm mit der
Kabarettistin Biggi Wanninger. Da
die Plätze im Pfarrzentrum begrenzt
sind, bitte anmelden bei Marga Wes-
ter, Tel.: 0228/9483383, Mail:
wester.buero@web.de oder Martha
Weber, T: 0228/9764599, E-Mail:
peter.martha-weber@t.online.de.
Am Mittwoch, 3. September, pilgern
auswärtige Gruppen nach Pützchen.
Zur Abendmesse um 18:30 Uhr sind
alle ortsansässigen Gemeindemit-
glieder und auswärtige Pilger einge-
laden, gemeinsam der Heiligen Adel-
heid zu gedenken. Traditionell findet
am Donnerstag, 4. September, um
19:30 Uhr, der Bibel & Bier-Abend
statt. Auch dieses Mal ist der Abend
offen, nicht nur für Männer. Freitags,
5. September, um 18 Uhr, sind alle
eingeladen, gemeinsam über Alters-
und Konfessionsgrenzen für den Frie-
den zu beten. Anschließend wird ge-
grillt. Am Samstag, 6. September,
endet die Wallfahrtswoche mit einer
feierlichen Messe mit Lichterprozes-
sion. Beginn der Messe ist um 20
Uhr am Brünnchen, Nachmittags gibt
es um 15 Uhr eine Wanderung zum
Grab der Hl. Adelheid und Führung in
St. Peter, Vilich. Bitte Anmeldung bei
g.menzen@gmx.de. Weitere Infos
und Näheres zum Programm der
Wallfahrt erhalten Sie auf der Ho-
mepage: www.kathkirche-am-en-
nert. wm
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Innerer Sicht-  
und Sonnenschutz
+ Rollos, Jalousien, Plissees und Blendschutz

+ Ausschließlich von führenden Herstellern

+ Langjährige Erfahrung in Beratung & Montage

Foto: KADECO Foto: KADECO

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr. 0 7.30 – 16.00 Uhr
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Ev. Kirchengemeinde Oberkassel-Königswinter
Veranstaltungen

Kirchenführung
Doppelkirche St. Maria und Clemens

29.29.29.29.29.     AugustAugustAugustAugustAugust
19 Uhr - Abba, Queen und Harry
Potter - ein besonderes Orgelkon-
zert mit Michael Schütz in der

Großen Kirche Oberkassel, Kin-
kelstr.
 31.31.31.31.31.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Gottesdienst in Dollen-

dorf mit Konfirmanden
 4. September4. September4. September4. September4. September
20 Uhr - Taizé-Andacht (Alte Kir-
che Oberkassel)
7. September7. September7. September7. September7. September
11 Uhr - Gottesdienst in Oberkas-

sel mit Bläserkreis
8. September8. September8. September8. September8. September
20 Uhr - Am Achten um Acht -
Ökumenische Veranstaltungsrei-
he „Können wir diskutieren?“ mit
Pfarrerin Dr. Quaas

Von außen weithin sichtbar ge-
hört die Doppelkirche von
Schwarzrheindorf zu den be-
rühmten zweigeschossigen Kir-
chen des Mittelalters.
Aus der eindrucksvollen Verei-
nigung von Architektur, Male-
rei und Skulptur stechen die
Wandmalereien in den Gewöl-
ben hervor, die rätselhaft er-
scheinende Szenen aus dem al-

ten und dem neuen Testament
zeigen. Die achteckige Öffnung
in der Zwischendecke verschafft
einen einzigartigen Raumein-
druck.
Sonntag, 21. September, 15 Uhr
Andrea Raffauf-Schäfer und
Marie-Christin Gerwens-Voss
5 Euro / 2,50 Euro (ermäßigt)
Katholisches Bildungsforum
Bonn
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VerAplus: Fachleute im Ruhestand unterstützen
Auszubildende
Erfahrungsaustausch in Köln
Köln/Bonn. VerAplus, ein Mento-
ringprogramm des Senior Expert
Service (SES) zur Verbesserung von
Ausbildungserfolgen, stand im
Mittelpunkt eines Erfahrungsaus-
tauschs in der Industrie- und Han-
delskammer (IHK) zu Köln. An dem
Treffen am 16. Juli nahmen 35 Ver-
Aplus-Mentorinnen und -Mento-
ren teil. Ebenfalls anwesend wa-
ren Vertreterinnen und Vertreter
der IHK zu Köln, der Handwerks-
kammer (HWK) zu Köln, der Agen-
tur für Arbeit Köln und von Jama
Nyeta e.V.
VerAplus ist ein bundesweites
Mentoringangebot für junge Men-
schen in Ausbildung und Berufs-
vorbereitung. In der Region Köln
engagieren sich derzeit 218 eh-

renamtliche Fachleute im Ruhe-
stand für das Programm. Weitere
Unterstützerinnen und Unterstüt-
zer werden ständig gesucht.
„Wir erhalten viele Anfragen von
Auszubildenden. Deshalb suchen
wir in ganz Deutschland dringend
neue ehrenamtliche Mitstreiter-
innen und Mitstreiter“, sagte Ver-
Aplus-Koordinatorin Tina Schu-
bert. Wer sich für diese Aufgabe
interessiert, sollte Berufs- und
Lebenserfahrung mitbringen und
im Ruhestand sein. Eine weitere
Voraussetzung ist die Registrie-
rung als Expert*in beim SES so-
wie die Teilnahme an einer zwei-
tägigen VerAplus-Schulung. Bei-
des ist kostenlos.
Treffen wie das in Köln finden

mehrmals im Jahr in vielen Regio-
nen Deutschlands statt. Disku-
tiert werden beispielsweise der
richtige Umgang mit Lernschwie-
rigkeiten, Konflikten in der Be-
rufsschule, im Ausbildungsbetrieb
oder im privaten Umfeld der Men-
tees. Azubis und Bald-Azubis zu
stärken - das ist seit mehr als 15
Jahren das Ziel von VerAplus. Das
kostenfreie Mentoringprogramm
steht allen offen, die bei ihren
ersten Schritten in Richtung Be-
ruf auf Schwierigkeiten stoßen.
Seit Ende 2008 haben über 25.000
junge Menschen eine Ausbil-
dungsbegleitung in Anspruch ge-
nommen - die große Mehrheit mit
Erfolg.
Der Senior Expert Service (SES)

ist die größte deutsche Ehren-
amtsorganisation für Fach- und
Führungskräfte im Ruhestand oder
in einer beruflichen Auszeit (Welt-
dienst 30+). Seit 1983 gibt die
Bonner Organisation weltweit Hil-
fe zur Selbsthilfe. In Deutschland
unterstützt der SES insbesondere
junge Menschen in Schule und
Ausbildung.
Partner des SES bei VerAplus sind
der Bundesverband der Freien
Berufe (BFB), die Deutsche Indus-
trie- und Handelskammer (DIHK)
und der Zentralverband des Deut-
schen Handwerks (ZDH). Das Pro-
jekt wird gefördert vom Bundes-
ministerium für Bildung und For-
schung (BMBF) im Rahmen der
Initiative Bildungsketten.

Lossprechung im Hotel- und Gastgewerbe
114 neue Fachkräfte starten durch - Feierliche Übergabe der IHK-Prüfungszeugnisse

Einige der 170 anwesenden Gästen zur LossprechungEinige der 170 anwesenden Gästen zur LossprechungEinige der 170 anwesenden Gästen zur LossprechungEinige der 170 anwesenden Gästen zur LossprechungEinige der 170 anwesenden Gästen zur Lossprechung

Das Hotel- und Gastgewerbe in Bonn
und im Rhein-Sieg-Kreis feierte am
9. Juli die Lossprechung von 114 er-
folgreichen Absolventinnen und Ab-
solventen, die ihre Abschlussprüfun-
gen vor der Industrie- und Handels-
kammer (IHK) Bonn/Rhein-Sieg be-
standen haben. Die feierliche Veran-
staltung fand im Parkrestaurant
Rheinaue in Bonn statt und würdig-
te die Leistungen der neuen Fach-
kräfte in festlicher Atmosphäre.
Die Ergebnisse im Überblick:Die Ergebnisse im Überblick:Die Ergebnisse im Überblick:Die Ergebnisse im Überblick:Die Ergebnisse im Überblick:
Hotelfachmann/-frHotelfachmann/-frHotelfachmann/-frHotelfachmann/-frHotelfachmann/-frau:au:au:au:au: 41 Absolven-
ten
KKKKKoch/Köchin:och/Köchin:och/Köchin:och/Köchin:och/Köchin: 26 Absolventen
RestaurRestaurRestaurRestaurRestaurantfachmann/-frantfachmann/-frantfachmann/-frantfachmann/-frantfachmann/-frau:au:au:au:au: 11 Ab-
solventen
Fachmann/-frau für Systemgastro-Fachmann/-frau für Systemgastro-Fachmann/-frau für Systemgastro-Fachmann/-frau für Systemgastro-Fachmann/-frau für Systemgastro-

nomie:nomie:nomie:nomie:nomie: 9 Absolventen
FFFFFachkrachkrachkrachkrachkraft für Gastronomie:aft für Gastronomie:aft für Gastronomie:aft für Gastronomie:aft für Gastronomie: 20 Ab-
solventen
FFFFFachkrachkrachkrachkrachkraft Küche:aft Küche:aft Küche:aft Küche:aft Küche: 7 Absolventen
Dirk Dötsch, Vorstandsvorsitzender
der Hotel- und Gaststätteninnung
Bonn und Rhein-Sieg-Kreis, zeigte
sich erfreut über die starke Leistung
der Nachwuchskräfte: „Gute Fach-
kräfte werden im Hotel- und Gast-
gewerbe immer gesucht. Die jungen
Leute haben einen sicheren und sehr
abwechslungsreichen Arbeitsplatz
für die Zukunft. Jetzt gilt es, nach der
erfolgreich bestandenen Ausbildung,
die Gelegenheit zu nutzen, um Er-
fahrungen in der ganzen Welt zu
sammeln. Aber sie sollen das Wie-
derkommen nicht vergessen -

Deutschland braucht auch seine Fach-
kräfte!“
Die Hotel- und Gaststätteninnung
Bonn/Rhein-Sieg gratuliert allen Ab-

solventinnen und Absolventen herz-
lich und wünscht ihnen für ihren wei-
teren Berufsweg viel Erfolg und Freu-
de.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 12. September 2025Freitag, 12. September 2025Freitag, 12. September 2025Freitag, 12. September 2025Freitag, 12. September 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.09.2025 um 10 Uhr05.09.2025 um 10 Uhr05.09.2025 um 10 Uhr05.09.2025 um 10 Uhr05.09.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
949090

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelzmäntel, Pelzjacken, sowie sonsti-
ge Bekleidung Tel. 02205 / 9478473
oder 0163 / 2405663

Freizeit & HobbyFreizeit & HobbyFreizeit & HobbyFreizeit & HobbyFreizeit & Hobby
Beueler Musikverein suchtBeueler Musikverein suchtBeueler Musikverein suchtBeueler Musikverein suchtBeueler Musikverein sucht
StreicherStreicherStreicherStreicherStreicher

Du bist Streicher und hast Lust in un-
serem Kammerorchester mitzuspielen?
Proben donnerstags 19:30 Uhr in
Geislar im Gemeindehaus von Sankt
Josef. Kontakt:
info@musikvereinbeuel.de oder an
unserem Stand auf dem Beuel-Fest
am 07.09.2025 ab 14.00 Uhr.
www.musikvereinbeuel.de Tel.: 0228-
669250

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
Fortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-Apotheke
Professor-Neu-Allee 29, 53225 Bonn-Beuel, 0228/4298010

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Weberstraße 71, 53113 Bonn, 0228/210587

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
Königs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-Apotheke
Prinz-Albert-Straße 34, 53113 Bonn, 0228/210755

Montag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. September
VVVVVeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apotheke im e im e im e im e im AugustinumAugustinumAugustinumAugustinumAugustinum
Römerstraße 118, 53117 Bonn, 0228/671818

Dienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. September
Biber Biber Biber Biber Biber ApothekApothekApothekApothekApotheke am Fe am Fe am Fe am Fe am Friedensplatzriedensplatzriedensplatzriedensplatzriedensplatz
Friedensplatz 9, 53111 Bonn, 0228/97667007

Mittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. September
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Friedrich-Breuer-Straße 62, 53225 Bonn-Beuel, 0228/946750

Donnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. September
Adelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-Apotheke
Pützchens Chaussee 179, 53229 Bonn, 0228/482222

Freitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. September
Kreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-ApothekeKreuz-Apotheke
Königswinterer Straße 673, 53227 Bonn, 0228/441211

Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
Albertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-ApothekeAlbertus-Apotheke
Kölnstraße 70, 53111 Bonn, 0228/655044

Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
Apotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAP
Konrad-Adenauer-Platz 26, 53225 Bonn-Beuel, 0228/462480

Montag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. September
Ennert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-Apotheke
Paul-Langen-Straße 44, 53229 Bonn, 0228/430042

Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
MerkurMerkurMerkurMerkurMerkur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Adenauerallee 62, 53113 Bonn, 0228/223201

Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrich-Breuer-Straße 44, 53225 Bonn-Beuel, 0228/461714

Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
Guten Guten Guten Guten Guten TTTTTag ag ag ag ag ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchen
Am Weidenbach 31, 53229 Bonn, 0228/9261680

Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Königswinterer Straße 306, 53227 Bonn, 0228/442135

Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
Hofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-ApothekeHofgarten-Apotheke
Kaiserplatz 12, 53113 Bonn, 0228/632655

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Königswinterer Straße 622, 53227 Bonn, 0228/443543

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher Bereit-Kinderärztlicher Bereit-Kinderärztlicher Bereit-Kinderärztlicher Bereit-Kinderärztlicher Bereit-
schaftsdienstschaftsdienstschaftsdienstschaftsdienstschaftsdienst

St.-Marien-Hospital
0228/2425444

ZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicher
 Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst Bereitschaftsdienst

0180 5986700
linksrheinischer
Rhein-Sieg-Kreis

KrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhaus
Notfallpraxis am Petrus-
krankenhaus Bonn

KonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefon
Mediation fördern e.V.
0151 59440892

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe
Der Ortsverband bietet an:
Sanitätsdienste, ehrenamt-
liche Mitarbeit im Katastro-
phenschutz und Erste-Hilfe-
Ausbildung

0228/627072
www.johanniter-bonn.de
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Neuer Trinkwasserbrunnen
am Skatepark sorgt für Abkühlung

Der Trinkwasserbrunnen am Skatepark steht außen am Vereinsgebäude undDer Trinkwasserbrunnen am Skatepark steht außen am Vereinsgebäude undDer Trinkwasserbrunnen am Skatepark steht außen am Vereinsgebäude undDer Trinkwasserbrunnen am Skatepark steht außen am Vereinsgebäude undDer Trinkwasserbrunnen am Skatepark steht außen am Vereinsgebäude und
steht somit auch Besuchenden der Beueler Rheinaue und des angrenzendensteht somit auch Besuchenden der Beueler Rheinaue und des angrenzendensteht somit auch Besuchenden der Beueler Rheinaue und des angrenzendensteht somit auch Besuchenden der Beueler Rheinaue und des angrenzendensteht somit auch Besuchenden der Beueler Rheinaue und des angrenzenden
Spielplatzes zur Verfügung. Foto: Sascha Engst/Bundesstadt BonnSpielplatzes zur Verfügung. Foto: Sascha Engst/Bundesstadt BonnSpielplatzes zur Verfügung. Foto: Sascha Engst/Bundesstadt BonnSpielplatzes zur Verfügung. Foto: Sascha Engst/Bundesstadt BonnSpielplatzes zur Verfügung. Foto: Sascha Engst/Bundesstadt Bonn

Passend zum Start der Hitzewelle
steht am Skatepark Bonn, Landgra-
benweg 150, ein neuer Trinkwasser-
brunnen zur Verfügung. Er befindet
sich am Außenbereich des Vereins-
gebäudes und ist öffentlich zugäng-
lich, damit auch Besuchende der
Beueler Rheinaue und des angren-
zenden Spielplatzes davon profitie-
ren. Die Installation des Brunnens
ist Teil des Klimaanpassungskon-
zepts der Stadt Bonn. Ziel ist es
unter anderem, Sportaußenanlagen
besser an die Folgen des Klimawan-
dels anzupassen. Neben dem Trink-
wasserspender sind künftig auch
Sonnensegel für den Skatepark ge-
plant, um dringend benötigte Schat-
tenplätze zu schaffen. Die kosten-
freie Versorgung mit Trinkwasser
über öffentliche Brunnen ist ein wich-
tiger Beitrag zur Gesundheitsvorsor-
ge in heißen Sommermonaten. Sie
hilft, hitzebedingten gesundheitli-
chen Beeinträchtigungen vorzubeu-

gen und ist ein wichtiger Schritt auf
dem Weg zu einer hitzeresistenten
Stadt.  Am Standort Beuel testet das
Städtische Gebäudemanagement
(SGB) ein neues, frostsicheres Brun-
nenmodell, das ganzjährig genutzt
werden kann. Die Kosten für An-
schaffung und Installation inklusive
Tiefbauarbeiten betrugen rund
18.000 Euro.  Bereits im Rahmen
eines Pilotprojekts hatte das SGB
drei verschiedene Brunnenmodelle
getestet - am Konrad-Adenauer-Platz
in Beuel, im Budafokpark in der In-
nenstadt und am Schickshof in der
Fußgängerzone des Stadtbezirks
Hardtberg. Die bisherigen Erfahrun-
gen zeigen: Edelstahlbrunnen hei-
zen sich deutlich weniger auf als
Modelle aus Naturstein und sind
daher besonders geeignet für den
Einsatz im öffentlichen Raum.
Aktuell stehen in Bonn acht öffentli-
che Trinkwasserspender zur Verfü-
gung:

• Markt (Stadtbezirk Bonn)
• Ecke Vivatsgasse/Sternstraße

(Stadtbezirk Bonn)
• Theaterplatz (Stadtbezirk Bad

Godesberg)
• Reuterpark (Stadtbezirk Bonn)
• Konrad-Adenauer-Platz (Stadt-

bezirk Beuel)
• Budafokpark (Stadtbezirk Bonn)

• Am Schickshof (Stadtbezirk
Hardtberg)

• Skatepark Beuel (Stadtbezirk
Beuel)

Weitere Trinkwasserbrunnen sind im
Zuge der Neugestaltung der Rhein-
uferpromenade sowie der klimage-
rechten Umgestaltung der Fußgän-
gerzone in Bad Godesberg geplant.


